
 
 

 
Beschwerde „Penny Werbung Facebook“  
 

Das beanstandete Sujet ist in eine medien-übergreifende Kampagne eingebettet, die neben 

der angesprochenen Facebook-Werbung auch einen TV-Spot beinhaltet. Der TV-Spot 

erzählt die „peinliche“ Geschichte, dass eine Freundin beim Einkauf bei Penny ertappt wird 

und versucht, sich damit herauszureden, dass sie bei Penny nur wegen der regionalen 

Früchte einkauft. Dabei erwischt sie zur Illustration aus ihrem übervollen Einkaufswagen 

eben die Bananen. Jeder weiß, dass Bananen nicht regional sind – was darauf schließen 

lässt, dass diese Freundin nur wegen der günstigen Preise da ist. Das jedoch scheint in 

diesem dargestellten Freundeskreis peinlich zu sein. 

 

Den Hinweis auf die Banane kann man in diesem Kontext (regionale Produkte) als 

augenzwinkernden Gag verstehen, was bei Facebook ohne TV-Kenntnis aber offensichtlich 

nicht rüberkommt. Ein sexistischer Zusammenhang zwischen Kathi und Banane ist aufgrund 

der Kenntnis des gesamten Story-Aufbaus nicht zu erkennen. 
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Begründung:  

 

 

https://werberat.at/verfahrendetail.aspx?id=2862 
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